
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 4 (1878)

Heft: 49

Artikel: Ergänzungswahlen in den Berner Regierungsrath

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-423927

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-423927
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3d) bin ber Süfteter ©djreier
Unb felje eë fetber ein,

Safj roobl, um Orbnung ju fdjaffen,
9iun mieber getopft mufj fein.

3>n foldjen traurigen Seiten,
3Bo Strbeit fetjtet unb ©etb,
Sa muß man an Meê benfen

3n biefer überlaufenen SBelt.

DTtit ber SLobeëftrafe bodj bringt man
Gtroetdje auê itjrer Dlotb,

Unb einigen Slnberen fdjafft man
Gin etjrtidj, anftânbigeê S3rob.

DJÎan tjbrt mandjerortê ©panien entfdjutbigen, bafj eê in bie ©djrocij
tjineinregicren roifl unb glaubt, cê berube fein 93egetjren offenbar auf einer

optifdjen Säufdjung.
Satan fönnen mir nun bod) nidjt rcotjt gtaubeu; benn bafî Qebermann

baë SRedjt \)at, frei unb ungebinbert bftumsugeben, feine eigene SDleinung 311

fjaben unb fie auëjufpredjen, baê tann ©panien bodj geiuiji nidjt fpnnifdj
uorfommen.

cStitaujuitgsiuafifcit iu beu ferner ^egierungsraif).
ÏBer bei ben Grgâiijungëroablen

©lüdlid) burdjgefaüen,

Sßringt ein bonnernb SSirjattjod)

©einen 9t i dj t m e tj r ro ä tj t c r n allen

grember. Sltfo bie ©panier finb roirf(id) in ber ©djrocij cingerüdt?
«rfjtueijfr. Selber ja!

grember. Unb bie ©djroeijer t)aben ftdj nid)t einmal 3ur SBefjrc gefegt?

©djtuciier. Saê roar ja uumöglid), roir i)ab?n ja greijügigfeit.
grember. 3a, roie fmb bie ©panier benn in'ë SanD gefommen?

wrfjluritcr (au| mutete feanifäje aocinijnncu jeiaenb). Slnf bem oerberblidjfteu SBege

bord) baê gafî.

pas neue 'g^itffjsfjaus.
(SSW. : ($8 (leljt ciu atJivt[)3(|iiu§ on bcv S!a(;n.)

Gë ftetjt ein grofjeë ^taitê in 33ern,

Sort fcljrt man ein uon uni) unb fern

Scr Gine, ber ttjut läuten,
Sie Slnbrrn fijjcrt b'rum Ijerum ;

SBaê mag b.ië roobl bebeuten

Sort pflegt man oftmals grofjen Dlatl)

Unb übt bann mandje eble SLljat,

Tie 9iebncr fleijjig leiern.

S'rob 5Dlandjer fid) ben Sopf jerbridjt:
Söotjer rooljl all' bic Steuern

Sic» §auë, cë ift ein gnftitut,
2Bo man fetjr gut bcjol)Ien tljut,

S'rum birgt eë oiele ©äfte.

Scr 33ütger ift'ê, ba Slileë jaljlt
Unb baê ift nod) baë 93efte.

S'rum fdjau ciu ^eber, ber eë fann,

Tafi cr balb alë gccljtter $)iann

3n bicjcë £uiuë barf bringen.

3ebod), roer brau-fjen bleiben mufi,
Scr mag bicë Siebdjcn fingen!

per 'gSinferifjurer ^euerßünilfer.
Sin bcr Guladj fdjönem Stranbe, roo bie Gnten Surfteê ftetben,
SBo bie §äufer ftotj gebaut finb, aber feiten, leiten brennen,
üat man eine geuerroebre, unb tjtelt eine Särmfanone,
SBeldje pfüdjtgetreu 31t ipöte" jebeë geuer bonnernb attjeigt.
Unb aur Sdmlung aller Söfdjer rourbe Uebung angefaget.
Unb mit Spruen, Seitern, Sdjtäudjen rüdte Sllleê in bie Sinie;
ÜRur uergafj man bic Sanone jeitiglidj ju aoertiren,
Srum mit büftrem ©volle fatj fie biefe geuerëbrunftfomôbie;
Senn int Sufen SEBafjrtjeitëlielje, roill fte nidjt ben SBürger ujen,
Unb ba geuerfdjein fonft nirgenbê, ftedte fte tjcroifctjen ©eifteê
§i)xe ^ütte felbft in lidjterloben, fdjaurig beüen geuerbranb
Unb mit Sonncrftimme brüllt fie in bie löfdjbereite ©egenb:
©djerj't nid)t mit bem ©djiefjgeroel) te, benn eê fönnt' gelaben fein.

$etr geuft. Senfeb ©ie au, SSereljrtifti 'ê tjefj üJtormone im Santon
3.ü«.

grnu ©talitrinjter. 23itti, roaê fmb baë, STtarmane?

§err geuft. 3ä, roüffeb ©ie nüb, roaê baê ift Saë ftnb e fo 33ielrotjber=

manne.

grau ©tabtridjter. Stei aber, pfitufig! 'Unb b'Dîegierig, tbucb'ê bie nüb
uerbüüte?

§crr geufi. 3iei ebe nüb, bie fägeb eifad), cê fei eine fdjo g'fttaft g'nueg,
menn'r incl) roeber ei grau l)cb.

grau ©f abtrtajter. Siel) bafî, mad)eb ©i, bafi Si fuvtdjonimeb!

Leitern £ejt ftelje in ber 9inmmcen=23eifaa.e.

SBrteffoften bcr 9lebafrton.
H. i. S. SBir lefen im SDemoïrit uub biefj

biene als îtntrOort : Sie ftèben Sßofaunen*
engel bcv Offenbarung fi'tib 3eituug«Tdjreibcr,
unb 5leolu« ift iljv patron; fie leben oom
Kriege, roie bcr Sßiubmütler «oui SBiube :

gcljt feiner, fo fann cr nidjt maljien, unb
beê einen Unglüd ijl bcô Slnbern ©liicf ;

muß ber SBinbmitlter bic v ä 1 1 b c iu ben
Sdjooft legen, fo bat bev SBaifevmüllcr befto
gefeguetere geitefil" K. R. i. B. èoldje
foûberbarcn rfufammeuflclliingen gibt es bie
SDîaffe; fo bradjte 3. '-ö. jüiigft eine« 3bret
SEageêblâtler au ber ©pige golgcnbeS: SDie
Ijcutigc '-Beilage entbält an Sert: ratlj«=
oevljanblungeu oom 2!). SJîooember unb 2lu«'
311g auä bem Üeridjt bev 9iiub«icl)fd)aueu
pro 1878." SDa« ift gewiß abfi*t«io« unb
Oerträgt fdjiuerlidj einen SJBig. Fourcham-
boult. Seubcu Sic beu §ervu gefall, ein;
er foll jum SKorgcnfaffee geuoffeu toerben.

Rom. SSeftcu SDanï, abev euglifd) ift füv biefen greunb bodj 311 gefäljvlid) ; bie
fällte bcr 8efct loüvbe itjn nidft oerfteticn. M. H. 2Jtau cmVfieljlt Ijiefür
Patron, ba« neutraliftrt 311 ©eife. P. J. i. A. Dulce est desipere in loco.

W. i. R. Seiber 3:1 fpät, oielleidjt iu folgeuber Stummer. R. i. Ch. ©djaSe
roäv'8 für jebe« 2ßort O. Z. i. A. CStioa« biffieil, bod) u-ollen mir feb.cn.
Th. Seidjt ausführbar uub aud) fonft etwa« 311 maffio. S. i. M. ©elegent=
lid;; au« benannter SSrofdjüre luivb fidj füv un« fdjroevlidj ctioa« fdjöpfeu laffen.
SDanf für bic Stufmerffämteit. i. Seh. ©eine oerrotnbet; roir beffen, e«
roerbe loivfeu. Th. M. i. K. îlfle oortrefflid), nur bev ajiiütärpflidjtcvfalj
etwa« unoevfläubüd). ©eubeu Sie SMtere«, wenn Sic geit unb Pufl tjabe:;.
U. M 311 etwa« oeväubevter gorm. Dr m. i. Paris. SDer N. wirb blofj
fiir beu legten 23er« Sßevwenbung 'Ijaben. Peter. SBir fönnen un« leiber aud)
biefj TOal mit ber S£ßal)l be« Stoffe« nid)t befreimoeii. ©elegeuili* brieflid)
elwa« 9!äbere«. N. N. Çpafît uidit für bic O.ffentlidifeit. X. (Sine Sujurie,
bic eine filage oofiftäubig rechtfertigt. 311 jcbcr Seitjbiblioibef. D. S8or
1200 Satjrcn nannte mau biefen 3Bi(5 fdjon einen alten. Q. gür bic Sf idjtcr--
Ijallc. Verschiedenen. îluomjmeê luivb nidjt beriidtftajtißt.

J^teju eine Annoncen beilade.

Ich bin der Düfteler Schreier
Und sehe es selber ein,

Daß wohl, um Ordnung zu schaffen,

Nun wieder geköpft muß sein.

In solchen traurigen Zeiten,
Wo Arbeit fehlet nud Geld,
Da muß man an Alles denken

In dieser überlaufenen Welt.

Mit der Todesstrafe doch bringt man
Etwelche aus ihrer Noth,
Und einigen Anderen schafft man
Ein ehrlich, anständiges Brod.

Man hört mancherorts Spanien entschuldigen, daß cs in die Schweiz
hineinregicren will und glaubt, cs beruhe sein Begehren offenbar aus einer

optischen Täuschung.

Daran können wir nun doch nicht wohl glauben? denn daß Jedermann
das Recht hat, frei und ungehindert herumzugehen, seine eigene Meinnng zu

haben und sie auszusprechen, das kann Spanien doch gewiß nicht spanisch
vorkommen.

Lrgänzungswahteu m den Werner Aegimmgsrath.
Wer bei den Ergänzungswahlen
Glücklich durchgefallen,

Bringt ein donnernd Vivathoch
Seinen Nichtmehrwählern allcn!

Fremder. Also die Spanier sind wirklich in der Schweiz eingerückt?

Schweizer. Leider ja!

Fremder. Und dic Schweizer habcn sich nicht einmal zur Wchre gesetzt?

Schweizer. Tas war ja uumöalich, wir haben ja Freizügigkeit.
Fremder. Ja, wie sind die Spanier denn in's Land gekommen?

Schweizer In»ì mehren spanische Wcinhà, zeigend). Aus dem verderblichsten Wegc

dnrch das Faß.

Aas neue Wirthshaus.
(Mil. - Es sich! ein WirlhShaus an dce Lahn.>

Es ficht ein großes Haus in Bern,
Tort kehrt man ein von nah nnd fern
Der Eine, der thut läuten,
Tie Andcrn sitzen d'rum herum ;

Was mag das wohl bedeuten

Dort pflegt man oftmals großen Naih
Und übt dann manche cdlc That,
Tie Redner fleißig leiern.

D'rob Mancher sich den Kops zerbricht!

Woher wohl all' die Steuer»?

Dies Haus, cS ist cin Institut,
Wo man sehr gut bczahlcn thut,

D'rum birgt es viele Gäste.

Ter Bürger isl's, der Ailes zahlt

Uud das ist »och das Beste.

D'rum schau ci» Jcder, der cs kann,

Taß cr bald als gcchrter Mann

In dieses Hans darf dringen.

Jedoch, wer draußen bleiben muß,
Ter mag dics Liedchcn singen!

Der Wintcrthurer Aeuerkünstler.
An der Eulach schönem Strande, wo die Enten Durstes slerbcu,
Wo die Häuser stolz gebaut sind, aber selten, selten brennen,
Hal man cine Feuerwehre, und hielt eine Lärmkanone,
Welche pflichtgetreu zu späte" jedes Feucr donnernd anzeigt.
Und zur Schulung aller Löscher wurde Uebung angesaget.
Und mit Spritzen, Leitern, Schläuchen rückte Alles in die Linie?
Nur vergaß man die Kanone zeitiglich zu llvertiren,
Drum mit düstrem Grolle sah sie diese Feuersbrunstkomödie ,'

Denn im Busen Wahrheitsliebe, will sie nicht den Bürger uzen,
Und da Feuerschein sonst nirgends, steckte sie heroischen Geistes
Ihre Hütte selbst in lichterlohen, schaurig hellen Feuerbrand
Und mit Donnerstimme brüllt sie in die löschbereite Gegend:
Sch erz't nicht mit dem Schießgewehre, denn es könnt' geladen sein.

Herr Fensi. Denked Sie au, Verehrtisti, 's heb Mormone im Kanton
Züri.

Iran Stadtrichter. Bitti, was sind das, Marmane?
Hcrr Fensi. Jä, wüsscd Sie nüd, was das ist Das sind e so Vielwpber-

manne.

Frau Stadtrichter. Nci abcr, pfitusig! 'Und d'Rcgierig, thued's die nüd
verbüüte?

Hcrr Fensi. Nei ebe nüd, die säged eifach, cs sci eine scho g'stlaft g'nneg,
wenn'r meh mcdcr ei Frau heb.

Iran Stadtrichter. Ach baß, mached Si, daß Si furlchömmed!

Weitern Text siehe in der Annoncen-Beilage.

Briefkasten der Redaktion.
II. i. 8. Wir lesen im Demokrit »»d dieß

diene als Antwort: ..Die siede» Posaunenengel
der Offeudarnng sind ZeilnngSschreiber,

und Aeolns ist ihr Palron; sie ledcu vom
Kriege, wie der Windulüller vom Winde :

gehl keiner, so kann cr uichl mahlen, und
des Einen Unglück ist dcö Andern Glück;
muß der Windmüllel cie Hände in den
Schooß legen, so hat der WassennüUer desto
gcscgnclcre Zeilen!" K. Iì. i. L. Solche
souderbarcn Zusammeustcllungcu gibt es die
Masse; so drachte z. B. jüngst eincs Ihrer
TageSbläiler an der Spille Folgendes : Die
heilligc Beilage culhäll au Tert: ralhs-
verhandliingen vom 2!). Novcnibee llnd AnS-
zng aus dcm Berich! der Nindvichschanen
pro 1878." Das ist gewiß absichtslos »nd
vertragt schwerlich einen Witz. I^onrelmm-
lionlt. Senden Sie de» Herrn gefall, cin;
cr soll zum Morgenkaffee genossen werden.

Uom. Besten Dank, aber englisch ist für diesen Freund doch zn gefährlich; die
Hälfte der Leser würde ihn nicht verstehen. Kl. II. Mau empfiehlt hiesür
Nalron, daS ncutralisiit z» Seife. ^. i. ^. Ouïes est closixsrö in loco.î i. U. Leider zu spät, vielleicht in folgender Nummer. k. i. vir. Schade
wär's für jedes Wort 0. 2. i. ^. Etwas difficil, doch wollen wir schcn.
l'lr. Nicht ausführbar und auch sollst etwas zu massiv. 8. i. kl. Gelegentlich;

ails benannter Broschüre wird sich für uns schwerlich clwas schöpsen lasse».
Dank für die Aufmerksamkeit. i. Lob. Gerne verwendet; wir hoffen, es
werde wirken. Ib. Kl. i. L. Alle vortrefflich, nnr dee Mililärpflichlersatz
clivaS ulwelstäudlich. Senden Sie Weiteres, wenn Sie Zeit nnd Lust hadeu.
II. N In etwa« veränderter Form. Or m. i. lìis. Dcr wird bloß
für den letzte» Vers Verwc»d»»g habc». keter. Wir tonnen »nS lcidcr auch
dicß Mal mit der Wahl des Stoffes nichl defreuilocii. Gclcgenllich brieflich
clwaS Näheres. 5l. Paßt nicht für die O.ffcnllichkeit. X. Einc Injurie,
die cinc Klage vollständig rcchlfcrtigt. I» jcdcr Leihbibliolhck. O. Vor
1200 Jahre» »amite ma» diesen Witz schon eine» allc». y. Für dic T ichter-
hallc. Versvliieàeii. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

Hiezu eine Annoncen-Beilage.
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